
7
TU Graz people  Nr. 36/2010-4

kommunikation – 
Information – Austausch …
Ulrich Bauer, Martina Weichsler 

… waren die zentralen Elemente, die beim 
Come together am 22. Oktober zwischen rek-
torat und Professorinnen und Professoren im 
Vordergrund standen. In lockerer und unge-
zwungener Atmosphäre wurde mittels rekto-
ratspräsentationen ein kommunikativer Streif-
zug durch die TU Graz unternommen, in dem 
vor allem Fragen bzw. Anregungen Platz fan-
den. 
Den Einstieg in die Veranstaltung, an der über 
25 berufene Professorinnen und Professoren 
teilnahmen, gestaltete rektor Sünkel, indem er 
die strategischen Überlegungen der TU Graz 
und das Universitätsplanungssystem aufzeig-
te. So präsentierte er den Weg vom Leitbild der 
TU Graz bis hin zu konkreten strategischen 
Maßnahmen, ergänzt um das Zusammenspiel 
mit dem Bundesministerium. Vr Bauer (Finan-
zen & Personal) skizzierte anschließend das 
wissenschaftliche Personalmodell, wobei er 
den Fokus auf Laufbahnstellen legte. Neben 
der Vorstellung der Initiativen im Bereich Füh-
rung widmete er sich auch dem Finanzma-
nagement und erläuterte u. a. den rechnungs-

abschluss. Anschließend folgten die Kernpro-
zesse Lehre und Forschung. Dabei ging Vr 
Muhr (Lehre & Studien) insbesondere auf die 
geltenden Prinzipien ein, nach denen das ge-
samte Lehr- und Studienangebot der TU Graz, 
bestehend aus Bachelor-, Master- und Dokto-
ratsstudien sowie Universitätslehrgängen und 
-kursen, genehmigt wird. Im Bereich Forschung 
gab Vr Stelzer (Forschung & Technologie)  
einen Überblick über die Fields of Expertise 
(FoEs) – das wissenschaftliche Profil der TU 
Graz. Außerdem machte er auf die Servicean-
gebote des F&T-Hauses aufmerksam. Die um-
fangreichen Bibliotheks- und Informatikdienste 
für Forschende und Lehrende wurden von Vr 
Kainz (Infrastruktur & IKT) vorgestellt. Seine 
Ausführungen machten zudem deutlich, dass 
die TU Graz auch im Bereich Facility Manage-
ment durch eine beeindruckende Dynamik ge-
kennzeichnet ist. Nach diesen schwerpunktar-
tig gegenwartsbezogenen Programmteilen bot 
Josef Wohinz eine interessante Führung unter 
dem Titel „Von der Alten Technik zum Joanne-
um“, die bis in die Innenstadt führte.  

  Die rektoratspräsentationen finden Sie unter:  
   www.personalentwicklung.tugraz.at  
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höchstes Amt an 
der TU Graz wird 
neu besetzt
Die Suche nach dem Nachfolger für rektor 
hans Sünkel startete mit 8. November ... 
Nach zwei erfolgreichen Amtsperioden stellt 
Hans Sünkel seine Funktion als rektor einer der 
renommiertesten natur- und ingenieurwissen-
schaftlichen Einrichtungen im Südosten Euro-
pas zur Verfügung. Ab 8. November 2010 kön-
nen sich Interessierte um das höchste Amt, die 
Funktion der rektorin/des rektors, bewerben.
Der Ausschreibungstext zur Wahl der neuen 
rektorin/des neuen rektors wurde im Mittei-
lungsblatt Nr. 3a/2010 der TU Graz veröffent-
licht. Die Bewerbungsfrist für die Funktion der 
neuen rektorin/des neuen rektors läuft bis 
zum 23. Jänner 2011. Anschließend wählt die 
Findungskommission, bestehend aus dem 
Uni versitätsvorsitzenden und dem Senatsvor-
sitzenden, Bewerberinnen und Bewerber aus, 
die voraussichtlich am 1. März 2011 zu einem 
Hearing an die TU Graz eingeladen werden. 
Die Funktionsperiode der neuen rektorin/des 
neuen rektors an der TU Graz beginnt am  
1. Oktober 2011 und dauert vier Jahre. 

Der vollständige Ausschreibungstext mit 
dem Anforderungsprofil ist online verfügbar:

 http://portal.tugraz.at/portal/page/
  portal/ TU_Graz/Leitung/Unirat/ 
  ausschreibung_rektorin


